PRESSEMITTEILUNG

Corona-Vorsorge: LK stellt ab sofort Mehrfachantragsabwicklung ein – Beratung nur mehr telefonisch und online

Die österreichische Bundesregierung hat drastische Maßnahmen zur Corona-Vorsorge gesetzt und wesentliche Einschränkungen im gesellschaftlichen und öffentlichen Leben verordnet. Die Landwirtschaftskammer OÖ sieht sich daher gezwungen ab sofort alle direkten persönlichen Kontakte zu den Mitgliedern wie Beratungen im Büro oder auch vor Ort auf den Betrieben einzustellen. In Abstimmung mit dem Bundesministerium für Landwirtschaft, Regionen und Tourismus wird daher schon ab Montag auch die direkte persönliche Unterstützung bei der Mehrfachantragstellung eingestellt. “In dieser Ausnahmesituation hat der Schutz unserer Bäuerinnen und Bauern sowie der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter oberste Priorität. Unsere Dienststellen werden daher ab Montag für den persönlichen Kundenverkehr geschlossen um die Ansteckungsgefahr für alle Beteiligten zu minimieren. Die Serviceleistungen am Telefon, per Mail und auf lk-online werden weiter im vollen Umfang angeboten um die bäuerlichen Betriebe gerade in dieser sehr herausfordernden Situation bestmöglich zu unterstützen,“ betonen Kammerdirektor Karl Dietachmair und LK-Präsidentin Michaela Langer-Weninger.

Informationen für die Bäuerinnen und Bauern gibt es rund um die Uhr auf ooe.lko.at. Hier werden auch die Informationen im Zusammenhang mit der Coronakrise, notwendige Vorsorgemaßnahmen und rechtliche Änderungen laufend aktualisiert.

MFA-Abwicklung 2020 - weitere Vorgangsweise derzeit offen
Das Bundesministerium für Landwirtschaft, Regionen und Tourismus (BMLRT) steht derzeit in intensivem Kontakt mit der Europäischen Kommission um die weitere Vorgangsweise für den heurigen Mehrfachantrag abzustimmen. Auch andere EU-Mitgliedsländer sind mit einer ähnlichen Problemsituation konfrontiert. Aus derzeitiger Sicht ist jedenfalls noch unklar, ab wann die MFA-Abwicklung in den Dienststellen der Bezirksbauernkammern bzw. an den externen Abgabestandorten wiederaufgenommen werden kann. Sobald konkrete Entscheidungen erfolgt sind, werden wird wieder umfassend informiert. Aus derzeitiger Sicht muss der Gesundheitsvorsorge der Gesamtbevölkerung und auch der Bäuerinnen und Bauern sowie der Sicherstellung der Lebensmittelversorgung durch die bäuerlichen Betriebe absolute Priorität eingeräumt werden.

Beratungen via Telefon und E-Mail
Bereits fixierte bzw. anstehende Beratungstermine sind gemäß den Vorgaben der Bundesregierung bis auf weiteres abgesagt. Die Landwirtschaftskammer ist bemüht Anliegen am Telefon bzw. per E-Mail bestmöglich zu klären und Fragen zu beantworten. Sobald der unmittelbare persönliche Kundenkontakt wiederaufgenommen werden kann stehen wir wieder  im gewohnten und vollen Umfang für die Beratung zur Verfügung. Das LK-Kundenservice (050 6902-1000) und die Servicenummern Recht (DW 1200), INVEKOS (DW 1600) und Tierkennzeichnung (DW 1700) stehen derzeit weiterhin im vollen Umfang zur Verfügung.

Veranstaltungen im Ländlichen Fortbildungsinstitut 
Alle LFI-Bildungsveranstaltungen werden vorsorglich und zum Schutz der Teilnehmer und Trainer im Zeitraum von 16. März bis 3. April abgesagt. Die angemeldeten Personen werden über die Absage verständigt und wenn es möglich ist, über Ersatztermine informiert.

Eine kostenlose Abmeldung ist unter 050 6902-1500 oder per Mail an info@lfi-ooe.at möglich.

Aktuelle Informationen zu den LFI-Veranstaltungen sind auch unter https://ooe.lfi.at/corona verfügbar. In der nächsten Zeit kann das LFI-Onlinekursangebot zur Weiterbildung verstärkt genutzt werden. Das digitale Kursangebot kann jederzeit und rund um die Uhr von jedem Internetarbeitsplatz abgerufen werden. Information https://ooe.lfi.at/elearning
„Wir ersuchen die Kammermitglieder um Verständnis für die zwingend erforderliche Einschränkung der LK- Serviceleistungen im persönlich gesundheitlichen Interesse unserer Bäuerinnen und Bauern, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie zur Sicherung der weiteren grundlegenden Funktionsfähigkeit der Landwirtschaftskammer in dieser Ausnahmesituation. Auf lk-online unter www.ooe.lko.at werden wir weiterhin über die aktuellen Entwicklungen sowie Vorsorgemaßnahmen und neue rechtliche Anforderungen zur Bewältigung der Corona-Krise informieren. Wir unterstützen unsere bäuerlichen Betriebe in dieser herausfordernden Situation bestmöglich um die Agrar- und Lebensmittelproduktion im vollen Umfang aufrecht zu erhalten.“ so Dietachmair und Langer-Weninger.

Kontakt bei Rückfragen: Kammerdirektor Mag. Karl Dietachmair, T. 0664 88 47 22 25
